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 Produktdatenblatt 
 

 

KW 1620 
Korrosionsinhibitor, Härtestabilisator und Dispergator 

für Kühl- und Brauchwasser 
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Verwendungszweck 
KW 1620 kann bei offenen Kühl-
systemen sowohl bei Wasser mit 
geringer Härte, nach Enthärtungs-
anlage als auch bei salzarmer 
Fahrweise (nach RO-Anlage bei 
Permeat und VE-Wasser) einge-
setzt werden. Der pH-Bereich im 
Kreislaufwasser sollte 6,5 - 8,5 be-
tragen; bei Einsatz in Systemen mit 
aluminiumhaltigen Werkstoffen 
muss jedoch ein pH-Wert  7,4 
und  8,5 eingehalten werden. Ent-
sprechend ist die Absalzungsrate 
einzustellen. 

Produktbeschreibung/ 
Wirkungsweise 

Kenndaten: 
Chemische Bezeichnung: 

Zinkhaltige Kombination aus Phos-
phon- und Polycarbonsäuren mit 
organischen und anorganischen 
Korrosionsinhibitoren und speziel-
len Dispergatoren. 

Beschaffenheit: 
farblose Flüssigkeit 

Löslichkeit: 
mit Wasser unbegrenzt mischbar 
 

PO4-Gehalt:  ca 4,0 % 

Zn-Gehalt:   ca 6,0 % 

pH-Wert: 1% ig  ca 3,0 

Dichte (20°C,):  ca 1,20 g/ml 

Viskosität  
(20°C,):  

 
ca 3,0 mPas 

KW 1620 enthält chemisch und 
thermisch stabile Phosphonsäuren 
in einer solchen Kombination, dass 
diese mit den Wasserinhaltsstoffen 
zur Ausbildung von Schutzschich-
ten reagieren. Durch die speziell 
enthaltenen Dispergiermittel wird 
diese Schutzschicht in einem dy-
namischen Gleichgewicht gehalten.  

 
Außerdem enthält KW 1620 spezi-
elle organische Inhibitoren, die 
auch an Kupfer und Messing Kor-
rosionsinhibierung erreichen. Die 
Korrosionsinhibierung wird erzielt 
durch die synergetisch wirkenden 
anorganischen und organischen 
Inhaltsstoffe. KW 1620 bildet einen 
hauchdünnen Schutzfilm auf den 
Metalloberflächen. Bei salzarmer 
Fahrweise ist durch spezielle Dis-
pergatoren und organische und 
anorganische Inhibitoren ein aus-
reichender Korrosionsschutz gege-
ben. Bei Einsatz von enthärtetem 
Wasser ist eine Mindesthärte von 
1,5 °dH empfehlenswert. 
KW 1620 erhöht die Leitfähigkeit 
des Kreislaufwassers. 

Anwendung/Dosierung 
KW 1620 soll dem Zusatzwasser 
direkt über eine mengenabhängig 
gesteuerte Dosieranlage zugege-
ben werden. 
Die Dosieranlage muss korrosions-
fest ausgerüstet sein. 
Die Kreislaufkonzentration von 
KW 1620 sollte maximal 50 ppm 
betragen.  
Bei Altanlagen ist es empfehlens-
wert vor Einsatz des Kühlwasser-
produktes das System zu spülen. 

Analytik  
Der Gehalt an KW 1620 kann mit 
unserer Wasserprüfeinrichtung 
Nr.170 114 (Bed.170 955) folgen-
dermaßen ermittelt werden. 

a)   Bestimmung des Gesamtphos- 
      phatgehaltes (oxidativer Auf 
      schluss) 

b) Bestimmung des Ortho-
phosphatgehalts 

 
Aus der Differenz a)-b) ergibt sich 
der PO4-Gehalt, der für die Pro-
duktbestimmung notwendig ist. 
1mg/l PO4 = 26,0 mg/l KW 1620 

Umweltverträglichkeit/ 
Entsorgung 
Bei sachgemäßer Anwendung er-
füllt KW 1620 die Anforderung des 
Anhangs 31 der Abwasserverord-
nung Das Produkt sollte jedoch 
nicht in größeren Mengen ins Ab-
wasser gelangen. 

Lagerung 
KW 1620 sollte kühl und frostfrei 
gelagert werden. 

Mindesthaltbarkeit: 3 Jahre 

Sicherheitshinweise 
KW 1620 unterliegt der Gefahr-
stoffverordnung. 

Kennzeichnung:          Xi   Reizend 
N    Umweltgefährlich 

(Siehe Sicherheitsdatenblatt  
EG-Nr. 1907/2006 (REACH)) 

Liefereinheiten 
Kunststoffkanister 
20 kg (16,7 l) 

Bestell-Nr.: 160 644 

Gewährleistung: 
Die Gewährleistung erstreckt sich 
auf einwandfreie und gleichblei-
bende Qualität der Lieferungen. Ei-
ne rechtlich verbindliche Zusiche-
rung bestimmter Eigenschaften o-
der die Eignung für einen konkre-
ten Einsatzzweck kann aus den 
vorgenannten Angaben nicht abge-
leitet werden. 

Information: 

 



